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Herren Kreisliga Gr. 2

TTC 1968 Werschau : TSV 1959 Hofen-Eschenau 
Dienstag, 21.11.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des TSV 1959 Hofen-
Eschenau

Im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 2 traf die Mannschaft des TTC 1968 Werschau am vergangenen
Dienstag im 9. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV 1959 Hofen-Eschenau. Die Gäste entführten
bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Jörg
Stahl. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel war Heiko Rex, der in seinen Matches ungeschlagen
blieb. Bemerkenswert war, dass der TTC 1968 Werschau dieses Match mit 2 und der TSV 1959
Hofen-Eschenau mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen hart erarbeiteten Sieg feierten Eckholz / Aßmann beim 10:12, 11:3,
11:8, 7:11, 11:7 gegen Kaiser / Stahl, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Den
Sieg von Rex / Stahl konnten Czichos / Rodrigues de Sousa im folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Mit nur einem Satzverlust gingen
anschließend Wollmann / Wenz gegen Dotzert / Schlosser durchs Ziel, denn die Partie endete mit
einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit
den Einzeln. Holger Eckholz bekam es nun mit Erik Kaiser zu tun und man lieferte sich einen engen
Schlagabtausch, den Holger Eckholz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Steve Aßmann bekam seinen Gegner Heiko Rex dagegen
beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter,
als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Ohne Satzgewinn für Paul Czichos verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Christoph Dotzert. Frank Wollmann verpasste es wenig später mit einem
6:11, 6:11, 11:6, 10:12 gegen Jörg Stahl, einen Punkt für sein Team zu holen. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Reiner Wenz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Uwe Stahl ab dem Start. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Yannick Rodrigues de Sousa die Partie gegen Hans-Werner Schlosser, letztendlich auf
Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:
6. Wenige Chancen hatte am Nachbartisch Holger Eckholz beim 5:11, 6:11, 11:13 gegen seinen
Kontrahenten Heiko Rex. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Steve Aßmann beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Erik Kaiser. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen Punkt
beisteuern konnte Paul Czichos im Match gegen Jörg Stahl, das 0:3 verloren ging. Durch diesen
Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Czichos nun bei 2 Siegen und 4 Niederlagen. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage des TTC 1968 Werschau geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2023
gegen den TuS 1903 Weilmünster II, während der TSV 1959 Hofen-Eschenau am 25.11.2023 gegen
den TV 1907 Falkenbach antritt.

 Statistik:
 TTC 1968 Werschau

Doppel: Eckholz / Aßmann 1:0, Czichos / Rodrigues de Sousa 0:1, Wollmann / Wenz 1:0 
Einzel: H. Eckholz 1:1, S. Aßmann 0:2, P. Czichos 0:2, F. Wollmann 0:1, R. Wenz 0:1, Y. Sousa 0:1 

 TSV 1959 Hofen-Eschenau
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Doppel: Rex / Stahl 1:0, Kaiser / Stahl 0:1, Dotzert / Schlosser 0:1 
Einzel: H. Rex 2:0, E. Kaiser 1:1, J. Stahl 2:0, C. Dotzert 1:0, H. Schlosser 1:0, U. Stahl 1:0


